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BASEL Parkhotel Bernerhof mtÄ
links der prächtigen Anlagen, 2 Min. vom Bahnhof.
Freundl. sonn. Zimmer v. Fr. 3.50 an mit laufendem

Kalt* u.Warmwasser. Spezialarrangement f. läng. Aufenthalt. Bes.: G. Maizet-Hertensleio

HOTEL HIRSCHEN / Luzern
Hirschenplatz / Telephon 73 / Gut bürgerliches Haus / 5 Minuten vom Bahnhof
Münchner KindUBräu / Wiener Küche / Prima Weine / Zimmer von 3 Fr. an

Täglich Konzerte Neue Inhaber: S.Sommer. m

GAIS Hotel und Pension zur «Krone»
Bestrenom. Haus a. Platze. Geräum. Lokalitäten f.Veretne,
Gesellschaften, Hochzeiten etc. Reelle Getränke, selbstgef.

930 Meter über Meer Küche,Terrasse, Billard, Autogarage. Der neue Bes.: A. Sater-ManrtF-

r~I*>riQmi Hotcl <<Storchcn
A A^CX lwClUl Altbekanntes, gut gef. bürger

Telephon No. 65

Säle für Gesellschaften und Hochzeiten.
gut gef. bürgerl. Haus im Zentrum.

Höf!, empfiehlt sich: Alb. Scfiedi.

Cafés und Restaurants

St. Margrethen Bahnhof-Buffet
Schöne möblierte Fremden*-

zimmer / Ia. Küche / Tritz Dt4rst°Ru6i, Küchenchef. m

Rest, zum WeissenWind', Züridi
INHABER: H. GATTIKER

empfiehlt Vereinen und Gesellschaften Säle, Sitzungszimmer. Gutgeführte Küche,
prima Weine, ff Uetlibergbier. m

Wiener Café Steindl
Bahnhofstr. 81 ZÜRICH Bahnhofslr. 81 ^

Spezial-Frühsiiick Fr. 1.30
bis 11 Uhr vormittags

Bahnhofstrasse ZÜRICH Bahnhofstrasse

Café 'S) Restaurant St.Gotthard
Dîners à prix fixe und à la Carte / Spezialität in Sdwetzerweinen

Wädenswiler hell - Pilsner Urcpjell - FeldschlÖsschen dunkel tu

Rinners Wiener Café, Bern
Zwischen Hauptbahnhof und Bundeshaus

Beste Wiener Küche am Platze - Ong. Münchner Bierkeller
Empfehle echt Türkischen Café

«Walfisdi » / Winterthur
Tel. 13.49 Inß.Hcfi. Eicßßotzer=EßerBard', Kücfiencfief Tel. 13.49
3 Minuten V.Bahnhof MARKTGASSE 44 3 Minuten v Bahnhof
Empfiehlt sich den w. Besuchern. Fertige Diner. Kalte u. warme Speisen à la carte
zu jeder Tageszeit. Reelle Weine, offen u. in Fl. ff Biere a. d. Brauerei Haldengut.

Restaurant Hörnli, St. Gallen gNaes";

Münchner Löwenbräu (hell und dunkel)
Münchner Küchenspecialiläten Eigene Melzg.

249 Franz Duelli

Grand CafeÄstoria
Bahnhofstr. ZÜRICH Peterstrasse

Grösstes Ta m i fi e n c af0 der S ao w e iz
Täglich zwei Konzerte / 10 Billards / Im I.Stock:

BÜNDNERSTUBE
SpeziafttätenküSe - ff Bündner und Veftfiner Weine

T> A Th ^[ Restaurant «Jägerstübli»
-1J ^ \. -I^ 1 J X ^( Offene und gedeckte Terrasse. Vorzügliche
offene und Flaschenweine. Anerkannt gute Küche. Trau M. Voegeün.
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BOZEN

SUDA DOMI ift gefommen,
SUDA DOMI iji jefct 6a,
SDcurter ijat ein 5Bab genommen,
25ie ®efd)id)re fdjafft prima.
Jpeute naljm fie fdjon baê sroette,
5Dfutter macht jefct eine Äur!
Sta'djftenê getjt ganj SBaben pteite,
Trumpf ift Suda Domi" nur!

SBoju audj nadj SSaben reifen,
3atjlen 8?ab unb SBabearjt?
gürten ;u fjorrenten greifen,
SBenn eê mit bem SOcammon bargt?
Stein, ba bleibt man tjübfdj ju Jpaufe,
Ceiftet Suda Domi" fid),
Unb roenn'ê 9tot tut eine SSraufe,
Sîetfefonti jibt e« nich !"

2ßer com 3Bem unb feiner Sluaiitd't
auch nur halbrcegé einigeê »erficht,

roünfcht üon feinem 3Birt, begeiftert unb entflammt,
nut Sir oier, ber auë Âettmeirê Vellern ftammt,
bann erbà'tt er ficher auf ben Sifdh

einen SBein, befö'mmu'ch, miib unb frifd). 303

Suda Domi" fei gepriefen
Sich ijat ein ©enie erbadjt
Unb tjat Har bamit berotefen,

©af auch Schreiben greube macht

Briefmarken Auswahlsendungen nach Schweizer-Katalog

K. Engelhardt 336

Z ü r i c Ii 8 - Seefeldstrasse 176

THEORIE
Chauffeurfchule
Gofjau (St.Gallen)

P.ELSER
Telephon 66

Verlangen Sie Prospekte

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! 1 923 NEBELSPALTER Nr. 6

psr^o^^

l'àxilck Konierle ^ I^Icue Inli-iber ^ F. ^o,»m^.
^

>»

tiotel uncl Pension 2ur «Krone»

I^c>NÍ^5ZI? «8torcnen
^t ^.^.R. ^irbekznnles, x-lll 5»ek, biir-erxur xef. biirxeri. Itsus im 2enlrrim.

ttöH. empkelill sick- ^c^«>oê.

8t. ^îar^retl^en Lsnnnok-kllffet

-immer / Is> Kiicke / ?>à /)«^5/--L«F/) Kllcnencnek. »,

Ke8t. 2llm ,^eÌ88en^irid ^ûl-ià
I I>I I-I ^ s IZ tt.

empüekir Vereinen unci Lîeselizckâkren 8àie, Lir-unxs-immer. (Zllixekiinrrc Kllcne,

Wiener Là 3tein6ì
dàiiokir, SI vsiinkokir. SI

bis N Ubr vormittsgs

küknriokzrrzsze 2 II lì I d H Lzknnolslrssse

Dîners à prix
^
kxe^ un6 à I» Lsrte / Lpeàiilài in Lciivei-erveinen

kîinners >Vîener Latê, Kern
?vvisclien ttsuptbsknbok uncl kìun6esbâus

keste Wiener Kucke sm PIst?e - Orig. Vtiincbnerkierkeller
Lmpkeble eckt lürlciscken Lskê

z lvlinuren v. kzknkok IVi^kK^tZ^LLIZ^^ z Ivlinuren v kznnnof

jecier ?sxe8-eir. keelie Vi^eine, offen u. in ff Liere ci. örsuerei Nzldenxur.

24? i^rsn? IZueiii

ksbnbofstr. 2ÜKILrI peterstrssse

l'gxllck ^vei Xon^erle / >o Lillsr6s / Im I.Ltoclci

I) ?^ I^I^^I ^estsurânt «sâzerstûoli»
^ à, ^-^^ > > ^- Offene llv6 xe^eciile l^errzzse. Voriûziicne

Schwitzen

»!Il>ill>!l!»U!!!ll>«l!lIlIllllll!l^>l»llli«!l«l> !!!>i>!i>l>i!ii>!»i!ii>i»iili>i!i»!l!>i>ill^!l!iil!i

5llv^ voiVll ist gekommen,
8vvà OQIVII ist jetzt da,
Mutter hat ein Bad genommen,
Die Geschichte schafft prima.
Heute nahm sie schon das zweite,
Mutter macht jetzt eine Kur!
Nächstens geht ganz Baden pleite,
Trumpf ist 8uàa Oorni" nur!

Wozu auch nach Baden reisen,
Zahlen Bad und Badearzt?
Fütten zu horrenten Preisen,
Wenn es mit dem Mammon harzt?
Siein, da bleibt man hübsch zu Hause,
Leistet 8uàa Ooirii" sich,

Und wenn's Not tut eine Brause,
Reisekonli ,jibt es nich !"

Wer vom Wem und seiner Qualität
auch nur halbwegs einiges versteht,

wünscht von seinem Wirt, begeistert und entflammt,
nur Tiroler, der aus Kettmeirs Kellern stammt,
dann erhält er sicher auf den Tisch

einen Wein, bekömmlich, mild und ftisch.

Lucia Oorni" sei gepriesen
Dich hat ein Genie erdacht
Und hat klar damit bewiesen,
Daß auch Schwitzen Freude macht!

kriefmarken K. Lnxelnarât
^ Ü r i e II 8 - 8seîelcistrs88e I7b

b>Iekmell Lie bitte bei Lestellun^eo immer suk clen blebelspslter" Le-ux! 1 923 NLLrll.Späl^k blr. b
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